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Zitat von MrsPace

Ich sehe als ÖPR sehr viele Wunschzettel, jedes Jahr. Und da geht mir regelmäßig der
Puls hoch, wenn die Jungmamas und -papas meinen, sie müssen 20 Stunden arbeiten,
aber bitte ein Tag frei und bitte nur 3.-6. Stunde. Ja, wie soll der Stundenplaner das
bitte erfüllen? 4x4 ist nur 16…

Wenn der Stundenplaner das realisieren kann, dann wirst du als ÖPR sauer? Auf Wessen Seite
stehst du denn?

Zitat von state_of_Trance

Wobei es ja durchaus möglich ist, eine Vollzeitstelle an vier Tagen abzuleisten. Wenn
die Schule viel Nachmittags- oder gar Abendunterricht (Was an BKs und WBKs ja keine
Seltenheit ist) hat, dann sowieso.

Eine Vollzeitstelle lässt sich locker an 4 Tagen unterbringen. Zumindest, wenn man 10 Stunden
pro Tag verplanen kann. Das gibt es an Grundschulen ja eher selten und in der Sek I auch erst
später, wenn überhaupt. Da sind wir mit unteren Schulformen schon besser dran.

Mein Deputat von 24,5h, also entweder 24 oder 26h hatte ich schon sehr oft an vier Tagen. Drei
geht auch (bei 26 dann wahlweise einmal 10h)
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